
 

 

 

Pressemitteilung 
 

 

Innovatec nimmt zweite Meltblown-Anlage von Oerlikon Nonwoven in Betrieb 

 

Produktionskapazitäten für europäische  
Versorgung von Schutzausrüstungen erweitert 
 
Neumünster/Troisdorf, Deutschland, 3. Dezember 2020 – In diesem Jahr ging vor wenigen Tagen 

bereits die zweite neu ausgelieferte Meltblown-Anlage von Oerlikon Nonwoven im modernen Ma-

schinenpark von Innovatec in Betrieb. Der Vlieshersteller aus Troisdorf in Nordrhein-Westfalen 

produziert damit ab sofort Polypropylen-Filtervliese insbesondere für Schutzmasken, die seit 

Ausbruch der Corona-Pandemie zunehmend nachgefragt werden und deren inländische Herstel-

lung von der deutschen Bundesregierung gefördert wird. Dabei unterstützt die hocheffiziente 

Meltblown-Technologie der Oerlikon Nonwoven aus Neumünster die Fertigung dieser wirkungs-

starken Filtermedien. 

 

„Bereits im Juni 2020 lieferte Oerlikon Nonwoven eine erste, sogenannte Doppelbalken-Anlage an In-

novatec“, berichtet Rainer Straub, Head of Oerlikon Nonwoven. Zusammen mit der zweiten Produkti-

onslinie könne das Troisdorfer Unternehmen die bisherige Filtervliesproduktionskapazität nun fast ver-

doppeln. Das nordrhein-westfälische Unternehmen verfügt jetzt über Fertigungskapazitäten für Filter-

medien, die für die Herstellung von bis zu 2,5 Milliarden OP-Filtermasken oder für eine Milliarde höher 

wirksame FFP2-Masken pro Jahr verwendet werden können. 

 

Der nach eigenen Angaben führende Produzent von Meltblown-Maskenvlies in Europa ist für die Auf-

stockung seiner Anlagenkapazitäten am Förderprogramm „Vliesproduktion“ der deutschen Bundesre-

gierung beteiligt und erhielt deswegen bereits Besuch von deutschen Spitzenpolitikern wie Bundeswirt-

schaftsminister Peter Altmaier und Nordrhein-Westfalens Ministerpräsident Armin Laschet. Gemeinsam 

wollen Politik und Wirtschaft sicherstellen, dass die Produktionskapazitäten für Schutzausrüstungen in 

Deutschland weiter wachsen und vor allem kritische Lieferketten auf nationaler bzw. europäischer 

Ebene sichergestellt werden. Dazu tragen Unternehmen wie Innovatec und Oerlikon Nonwoven aktiv 

bei. 
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Bildunterschrift: Eine 2-Balken Meltblown-Anlage – hier mit integrierter ecuTEC+ für das elektrostati-

sche Aufladen der Medien. 

 

 
 

Bildunterschrift: Die bislang in Europa für Atemschutzmasken zur Verfügung stehenden Kapazitäten 

werden überwiegend auf Anlagen von Oerlikon Nonwoven produziert. 
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Über Oerlikon 

Oerlikon (SIX: OERL) entwickelt Werkstoffe, Anlagen und Oberflächentechnologien und erbringt spezi-

alisierte Dienstleistungen, um Kunden leistungsfähige Produkte und Systeme mit langer Lebensdauer 

zu ermöglichen. Gestützt auf seine technologischen Schlüsselkompetenzen und sein starkes finanziel-

les Fundament setzt der Konzern sein mittelfristiges Wachstum fort, indem er drei strategische Faktoren 

umsetzt: Fokussierung auf attraktive Wachstumsmärkte, Sicherung des strukturellen Wachstums und 

Expansion durch zielgerichtete M&A-Aktivitäten. Oerlikon ist ein weltweit führender Technologie- und 

Engineering-Konzern, der sein Geschäft in zwei Divisionen (Surface Solutions und Manmade Fibers) 

betreibt und weltweit rund 11 000 Mitarbeitende an 182 Standorten in 37 Ländern beschäftigt. Im Jahr 



 

 

 

2019 erzielte Oerlikon einen Umsatz von CHF 2,6 Mrd. und investierte mehr als CHF 120 Mio. in For-

schung und Entwicklung. 

 

Für weitere Informationen: www.oerlikon.com 

 

 

Über die Oerlikon Manmade Fibers Division 

Oerlikon Manmade Fibers Division mit seinen Marken Oerlikon Barmag, Oerlikon Neumag und Oerlikon 

Nonwoven ist einer der führenden Anbieter im Bereich Filamentspinnanlagen für Chemiefasern, Textu-

riermaschinen, BCF-Anlagen, Stapelfaseranlagen sowie Lösungen für die Herstellung von Vliesstoffen, 

und bietet als Dienstleister Engineering Lösungen entlang der textilen Wertschöpfungskette. Als zu-

kunftsorientiertes Unternehmen legt diese Division des Oerlikon Konzerns bei all seinen Entwicklungen 

großen Wert auf Energieeffizienz und nachhaltige Technologien (e-save). Mit seinem Angebot im Be-

reich Polykondensations- und Extrusionsanlagen und deren Schlüsselkomponenten begleitet das Un-

ternehmen den gesamten Produktionsprozess vom Monomer bis zum texturierten Garn. Abgerundet 

wird das Produktportfolio von Automatisierungs- und Industrie 4.0 Lösungen.  

Die Hauptmärkte für das Produktportfolio von Oerlikon Barmag liegen in Asien, speziell in China, Indien 

und der Türkei, für das von Oerlikon Neumag und Oerlikon Nonwoven in den USA, Asien, der Türkei 

und Europa. Weltweit ist die Division mit mehr als 3.000 Mitarbeitern in 120 Ländern mit Produktions-, 

Vertriebs- und Servicestationen präsent. In den Forschungszentren in Remscheid, Neumünster 

(Deutschland) und Suzhou (China) entwickeln gut ausgebildete Ingenieure, Technologen und Techniker 

innovative und technologisch führende Produkte für die Welt von morgen. 

 

Für weitere Informationen: www.oerlikon.com/manmade-fibers/de 
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